
19.	Jahrhundert.

2.	GRÀCIA
Übersichtskarte
Dörflich,	lässig,	multikulti:	Das	alternative
Viertel	zwischen	Passeig	de	Gràcia	und
Park	Güell	wirkt	wie	ein	Gegenentwurf	zum
touristisch-trubeligen	Stadtkern.

3.	EIXAMPLE
Übersichtskarte
Spielwiese	visionärer	Architekten:	In	der
Stadterweiterung	des	späten	19.	und	frühen
20.	Jahrhunderts	stehen	Barcelonas
berühmteste	Bauten	–	darunter	die
fantastische	Kirche	Sagrada	Família	und
die	Stadtpaläste	am	Nobelboulevard	Passeig
de	Gràcia.

4.	MONTJUÏC
Übersichtskarte
Stille	Orte,	starke	Panoramen:	Barcelonas



Haushügel	ist	das	perfekte	Ziel	für	eine
kleine	Flucht	aus	dem	quirligen	Zentrum	–
und	dabei	selbst	Standort	sehenswerter
Attraktionen.

5.	EL	RAVAL
Übersichtskarte
Vom	Schmuddel	zum	Szeneviertel:	Der
Altstadtbezirk	lockt	mit	Kirchen	und
Palästen,	weiten	Plätzen	und	Promenaden,
spektakulären	Kulturzentren	–	und	einem
vibrierenden	Nachtleben.

6.	BARRI	GÒTIC
Übersichtskarte
Hier	schlägt	das	alte	Herz	der	Stadt:	Im
Barri	Gòtic	schlendert	man	durch
verwinkelte	Gassen,	über	bezaubernde
Plätze,	vorbei	an	viel	mittelalterlichem
Gemäuer	–	und	Ruinen	aus	(römischer)
Gründerzeit.



7.	EL	BORN
Übersichtskarte
Kultur,	Kulinarik	und	Nightlife:	Das	kleinste
der	drei	Altstadtviertel	hat	viel	zu	bieten	–
neben	dem	beliebtesten	Museum	und	dem
berühmtesten	Konzertsaal	der	Stadt	auch
viele	Schauplätze	aus	Barcelonas	bewegter
Geschichte.

8.	POBLENOU
Übersichtskarte
Ateliers,	Kulturzentren,	sogar	ein	eigener
Strand:	Abseits	vom	ganz	großen	Trubel	der
Altstadt	erlebt	Barcelonas	altes
Industrieviertel	seine	Wiedergeburt	als
Kreativdistrikt.

9.	PORT	VELL,	BARCELONETA	UND
PORT	OLÍMPIC
Übersichtskarte
Einst	kehrte	die	Stadt	dem	Meer	ihren
Rücken	zu,	heute	kann	sie	kaum	noch



genug	bekommen	vom	Wasser:	Barcelonas
maritime	Seite	entwickelt	sich	mit	rasanter
Dynamik.



©	picture	alliance:	imageBROKER/Uwe	Kraft
Verzierte	Fenster	mit	Blick	auf	die	Sagrada	Família	im

Hospital	de	Sant	Pau.

MEIN
BARCELONA
Was	ist	das	für	eine	Stadt,	die
fieberhafte	Architektur-Visionen	in
die	Realität	hineinragen	lässt?	Die
so	postmodern	wirkt	wie	provinziell,


